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Andacht 
Vor ein paar Monaten 
durfte ich eine Taufe 
am See feiern. Wir ha-
ben eine lange Men-
schenkette gebildet, 
Wasser aus dem See 
geschöpft und bis zum 
Taufbecken weiterge-
reicht. Nur zwei Becher 
gingen herum. Nach 
und nach kamen sie 
immer näher an ihr Ziel. 
Dabei war es ganz ru-
hig. So ruhig, dass wir 
die Vögel zwitschern 
und die Fische aus dem 
See hüpfen hören konn-
ten. 

Voller Stolz kippte der 
Taufpate des Täuflings 
das Wasser dann wirk-
lich ins Taufbecken. 

Die Menschenkette lös-
te sich wieder auf und 
setzte sich auf die Bier-
zeltgarnituren. Immer 
noch lag eine feierliche 
Ruhe in der Luft. 

Das besondere an die-
ser Taufe war aber 
nicht das Seewasser 
oder das Vogelzwit-
schern, sondern, dass 
die Menschenkette aus 
100 Konfirmandinnen 
und Konfirmandinnen 

bestand und das ganze 
auf dem Konficamp in 
Ahlhorn stattfand. 

Und als ich, noch völlig 
gerührt von dieser ganz 
besonderen Tauffeier, 
die Mutter der Konfir-
mandin verabschiede, 
die getauft wurde, ma-
chen sich die Konfis 
schon auf den Weg. 
Denn an diesem Abend 
sind wir als Team das 
Wagnis eingegangen 
die Jugendlichen loszu-
schicken, um den Glau-
ben ganz konkret aus-
zuprobieren. 

Da konnte eine Wim-
pelkette aus Dankgebe-
ten entstehen. Zur 
Glaubensstärkung wur-
de ein Stockbrot über 
dem Lagerfeuer geba-
cken. Wer wollte, konn-
te 5 Minuten ohne Han-
dy, nur mit sich selbst 
und seinen Gedanken 
im Wald spazieren ge-
hen. Knicklichter wur-
den zu Fürbittlichtern 
für Menschen, die den 
Konfis gerade beson-
ders am Herzen liegen. 
Sie konnten sich mit 
einem selbst ausge-
wählten Segensspruch 

Ich 

würd 

DICH 

 feiern! 
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persönlich von einem Teamer segnen 
lassen. Und noch vieles mehr. 

Natürlich war die Erwartung im Team 
vorher von gemischten Gefühlen ge-
prägt. Wird dieser Abend funktionie-
ren? Lassen die Konfis sich darauf ein? 
Nehmen sie ernst, was dort passiert? 

Ich würd euch feiern, liebe Konfis! 
- das kann ich aus vollem Herzen nach 
diesem Abend sagen. Denn die Bilder 
haben sich in mein Herz eingebrannt: 

Ein Konfirmand steht alleine vor seinem 
leuchtenden Knicklicht, das im Sand am 
See steckt, den Kopf geneigt und die 
Augen geschlossen. Man hat sein Gebet 
zwar nicht gehört, aber es voll und ganz 
gespürt. 

Eine Konfirmandin kommt vorsichtig 
und unsicher, mit ihrem Segensspruch 
fest in der Hand, auf den Teamer zu. 
Man sieht wie sie innerlich mit sich 
ringt. Doch dann wagt sie es. Sie geht zu 
ihm und bittet ihn, dass er ihr den Se-
gen Gottes zuspricht. Danach geht sie 
lächelnd und mit festem Schritt wieder 
zu ihren Freundinnen. 

Zwei ganz unterschiedliche Konfis sitzen 
sich gegenüber am Tisch - ohne ihre 
Freundesgruppen - und beschreiben 
völlig vertieft ihre Dankes-Wimpel. Zwei 
kleine Romane. Jeder mit seiner ganz 
eigenen Geschichte. Jeder mit seinem 
ganz eigenen Dankgebet. 

Und dann sitzen wir am Ende des 
Abends alle gemeinsam in der Andacht 
und singen zu Gott das Lied, was auf 
dem Konficamp zum Hit wurde: 

„Ich würd dich feiern, wenn du hier bist,  

wenn du hörst, was ich sage. 
Ich würd dich feiern, wenn du dort bist,  

wenn du tanzt, wo ich still steh. 

Ist für dich, nicht nur mich, doch für 
jeden.  

Gegen Schmerz, für mehr Herz, jedes 
Leben.“ 

Ich würd es feiern - wenn auch Sie sich 
einen Moment Zeit für Gott nehmen. 
Vielleicht mit einem Knicklicht, vielleicht 
mit einem Dank, vielleicht beim nächs-
ten Waldspaziergang ohne Handy. Neh-
men Sie sich die Konfis als Vorbild und 
lassen Sie sich drauf ein.  

Und ich bin mir sicher -  

auch Gott würde es feiern. 

Ihre Pastorin Lina Kohring 

Inhalt: 

Aus der Region Seite 3 
Aus den Gemeinden 
 Essen Seite 13 
 Löningen  Seite 33 
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Eine Oase im Alltag 

„Meine Freundinnen haben kein Ver-
ständnis für meine Situation.“, „Auf 
Feiern bin ich immer die Einzige oh-
ne Partner“, „Nie habe ich eine Pau-
se“ „Außer mir selbst kenne ich kei-
ne Alleinerziehende“. Immer wieder 
sind uns in unserer Arbeit in der 
Schwangerenberatung solche und 
ähnliche Aussagen begegnet. Wenn 
man sich die Sorgen von der Seele 
reden kann und von einer Gruppe 
respektvoll aufgefangen wird, kann 
das ein Gefühl der Befreiung und der 
sozialen Zugehörigkeit erzeugen. Das 
hilft gegen negativen Stress und för-
dert somit die körperliche und seeli-
sche Gesundheit. 

Im Jahr 2014 beschloss ich, einen 
Treffpunkt für alleinerziehende El-
tern zu schaffen. Auf Veranstaltun-
gen, Flyern und in der Beratung be-
warben wir das Angebot. Einmal pro 
Monat treffen wir uns seitdem im 
Café Holmström zum Austausch. Die 
Kinder sind herzlich willkommen und 
können unter den Augen der Eltern 

spielen. Es ist ein kleines Grüppchen 
von Müttern und Kindern (auch Vä-
ter sind herzlich willkommen!), oft 
gibt es spontane Absagen, aber: Ich 
bin immer wieder erstaunt und be-
wegt, wie die Gruppe ihre Mitglieder 
trägt! In den vergangenen zehn Jah-
ren hat es natürlich immer wech-
selnde Besetzungen gegeben, aber 
unabhängig davon beeindruckt mich 
sehr, wie Frauen mit den unter-
schiedlichsten Lebenssituationen 
und Hintergründen (alleinerziehend 
ist ja nur ein Merkmal unter vielen) 
es schaffen, sich in einer wuseligen 
Gruppe zu stärken und aufzufangen. 
Es waren über die Jahre auch Le-
benskrisen dabei, die jede(n) von 
uns an unsere Grenzen geführt 
hätte, aber in der Gruppe gibt es 
Vertrauen, Halt und Wertschätzung. 
Diese Gespräche entstehen in der 
Regel spontan, oft wird auch einfach 
geplaudert und gelacht, aber wenn 
jemand etwas loswerden möchte, 
spannt die Gruppe des Rettungsnetz. 
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Geschäftsstelle Cloppenburg:  
www.diakonie-om.de 

Freisoyther Str. 9, 49661 Cloppenburg 
Tel.: 04471 18417 - 0 

Wenn es Stress gibt mit dem ande-
ren Elternteil, mitunter sogar Gewalt 
erlebt wird, die Kinder dadurch in 
Mitleidenschaft gezogen werden, 
wenn sie Mobbing in der Schule erle-
ben, das Einkommen nicht für das 
Leben reicht, Arbeitsplätze nicht 
mehr zur aktuellen Lebenssituation 
passen, dann ist es schwer, das alles 
mit sich selbst auszumachen. Wir 
von der Diakonie können dann hel-
fen mit Beratung und finanziellen 
Hilfen, aber der Austausch in der 
Gruppe hat da noch eine besondere 
Qualität. 

Die Erfahrung zu machen, nicht al-
lein zu sein mit Sorgen und Nöten, 
von anderen verständnisvoll ange-
nommen zu werden und so manche 
Anregung mit nach Hause zu neh-
men, stärkt uns. Auch wenn uns nie-
mand die Herausforderungen des 

Lebens abnehmen kann, fühlen wir 
uns ihnen eher gewachsen, wenn wir 
sozial eingebunden sind und unter-
stützt werden, unseren Weg zu fin-
den. „Einer trage des Anderen Last“, 
das beginnt schon, wenn wir uns 
füreinander Zeit nehmen und zuhö-
ren, im Austausch miteinander. 

Die „Mittwochsoase“ ist ein Angebot 
der Schwangerenberatung der Dia-
konie in Cloppenburg für alleinerzie-
hende Eltern, gern in Begleitung der 
Kinder. Wir treffen uns jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr im 
Café Holmström (gelbes Haus) auf 
dem Schwedenheimgelände, 
Friesoyther Straße 9. Es sind jeder-
zeit neue Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer willkommen. 

Kontakt: Ivonne Flerlage, 
flerlage@diakonie-cloppenburg.de 

mailto:flerlage@diakonie-cloppenburg.de
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Geschäftsstelle Cloppenburg:  
www.diakonie-om.de 

Freisoyther Str. 9, 49661 Cloppenburg 
Tel.: 04471 18417 - 0 

Diakonielädchen in Vechta 
braucht Unterstützung 

In unserem Beratungsbüro in 
Vechta haben wir ein kleines Diako-
nielädchen. Aber eigentlich ist es 
ein Regal, in dem Dinge liegen, die 
wir an Hilfesuchende verschenken. 
Diese Dinge mitnehmen darf jede 
Person, die bei uns im Diakoniebüro 
ein Beratungsgespräch hat. 
Damit dieses Regal wieder aufge-
füllt werden kann benötigen wir 
Unterstützung. 
Gerne nehmen wir Spenden, wie 
z.B. Geschirr, Gläser, Bekleidung, 
Dekoartikel, Küchenartikel, Handtü-
cher usw. an. Die Spenden sollten 
sauber und in Ordnung sein. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
unser Diakoniebüro in Vechta unter 
der Telefonnummer 04441 90691-0 

Einladung 
Diakoniegottesdienst am Sonntag, den 01.09.2024 um 10:00 Uhr 

In der Friedenskirche der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Garrel. 
Gestaltet wird der Gottesdienst von Diakoniepfarrer Holger Ossowski und 
den Mitarbeitenden des Diakonischen Werkes Oldenburger Münsterland. 

Anschließend laden wir herzlich zu Kaffee und guten Gesprächen ein. 
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Gedicht 

Zuversicht 
 
Der Nebel so dicht, 
Ich habe keine Sicht. 
Stolp‘re und falle, 
doch stehe ich auf. 
Bald kommt die Sonne, 
das weiß ich genau, 
und vertreibt das dunkle Grau. 
 
Anna Murawjow 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates: Ellen Huy 
Sie erreichen sie über das Kirchenbüro. 

Wir sind für Sie da 

Kirchenbüro: Britta Hendricks 
 Dienstags und Donnerstags 
 09:30 - 11:30 Uhr 
 Gemeindehaus 

 Telefon: 05434 93023 
  (außerhalb der Bürozeit 
  bitte den Anrufbeantworter nutzen, 
  wir rufen zurück!) 
Email: kirchenbuero.essen@kirche-oldenburg.de 
Internet: www.christuskirche-essen.de 

Konto:  Voba Essen 
 IBAN: 64 2806 3526 00102091 00 
Internet: www.christuskirche-essen.de 

 

Küster: Herr  Alexander Dubs 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

 
Öffentliche 

Gemeindekirchenratssitzungen: 
18. September 2024 

16. Oktober 2024 
13. November 

 
Jeweils 19:00Uhr 

Frauenkreis 

3. Dienstag im Monat 

20. August 14:30 Uhr 
17. September 14:30 Uhr 
15. Oktober 14:30 Uhr 
19. November 14:30 Uhr 

Pfadfinder  
Freitags, 15:00 Uhr 

Information und  
         Anmeldung 

Konfi 8 
07.09.2024 
28.09.2024 
09.11.2024 

 
immer von 
10.00— 
13.00  Uhr 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Bücherei 
Änderung der Öffnungs- / Ausleihzeiten 
 
Ab dem 1. März besteht jeweils nach dem Sonntags-
gottesdienst/Kindergottesdienst von 10.00 bis ca. 
10.15 Uhr die Möglichkeit Bücher auszuleihen. Die 
Öffnung am Freitagnachmittag ENTFÄLLT. 

Treffen  
von 10:00 - 13:00 Uhr am: 

 
07.09.2024 
28.09.2024 
09.11.2024 
07.12.2024 

Konfirmandenunterricht   
2024/2025 KU8 

Lebensmittelausgabe 
und Information 

mittwochs 14 - 15 Uhr 
Sporthalle der Oberschule 

Leseratte oder 
Lesemaus? 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Wöchentliche Termine im Überblick  
sonntags: 09:00 Uhr  Gottesdienst 
 13:00 Uhr Brüderversammlung 
montags: 20:00 Uhr Kirchenchor 
freitags: 15:00 Uhr Pfadfindergruppe 
samstags: 13:00 Uhr Brüderversammlung 

11.08.2024 
08.09.2024 
22.09.2024 
10.11.2024 
24.11.2024 

Jeweils um 09:00 Uhr 

Gottesdienst: 
Sonntag, 09:00 Uhr 

Heiliges Abendmahl: 
01.09.2024 
20.10.2024 
17.11.2024 
Begrüßungsgottesdienst der 
neuen Konfis am 15.09.2024 
Erntedank am 06.10.2024  
mit  dem Chor 
Möglichkeit zur Taufe 
auf Anfrage 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Annelene Ortbrink für Ihre Unterstützung 
und ihren unermüdlichen Einsatz bedanken.  
Sie hat jahrelang die Konfirmandenkinder auf ihrem Weg begleitet, hat ihnen 
Glaubensinhalte und Werte des christlichen Glaubens vermittelt. Hatte stets 
ein offenes Ohr für sie, hat dabei viel Wissen vermittelt und mit ihnen  
gebastelt, gearbeitet und natürlich auch gelacht.  
Annelene möchte nun etwas kürzer treten und zieht sich deshalb aus dem-
Konfirmandenunterricht zurück, ließ uns aber wissen, dass sie in Notfällen als 
Springer auch weiter zur Verfügung steht. 
Jeder Tag ist eine neue Seite in deinem Lebensbuch und wir wünschen Dir 
noch viele schöne Seiten. Komm gerne vorbei, wann immer du Lust hast. 
Du bist immer gerne gesehen und Willkommen. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Liebe Gemeinde, 
gibt es unter Ihnen vielleicht den einen 
oder anderen „Friedhofsengel“? 
So würde ich diejenigen nennen, die 
mit mir eine Gruppe bilden wollen, um 
auf dem Friedhof für ein noch  
schöneres Erscheinungsbild zu sorgen. 
Mit ein paar Helfern und Helferinnen 
könnten wir die Wege fegen und das 
Unkraut entfernen und natürlich  
zwischendurch eine Vesper abhalten. 
Man könnte sich einmal im Monat 
treffen, natürlich nur bei schönem 
Wetter. 
Wer mitmachen möchte kann sich bei 
mir oder im Büro melden. 
Liebe Grüße Ellen Huy 

„Friedhofsengel“ gesucht! 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Der Frauenkreis war vor der 
Sommerpause in der „Seeperle“ 
in Cloppenburg, einem wunder-
schön gelegenen Lokal an einem 
künstlichen See.   
Es regnete leider in Strömen und 
wir konnten nur Kaffee und Ku-
chen auf der Terrasse genießen. 

Frauenkreis 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Der Frauenkreis hat 
im Mai einen Ausflug 
zum Gartencenter 
Lüske in Haselünne 
unternommen.  
Bei herrlichem Son-
nenschein haben wir 
uns viele Anregungen 
für die eigenen Gärten 
geholt. 

Frauenkreis 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Grillabend für unsere fleißigen Mitarbeiter 

Am 21.Juni diesen Jahres hatte der Gemeindekirchenrat alle ehrenamtlichen 
und angestellten Mitarbeiter unserer Gemeinde mit Partnern zu einem Grill-
abend in den Garten unserer Kirche eingeladen. 
Ellen Huy bedankte sich ganz herzlich für die nicht abreißende Bereitschaft, 
sich für unsere Gemeinde zu engagieren. 
Nun sind wir schon zwei Jahre in der Vakanz, aber unser Gemeindeleben ist 
herrlich lebendig geblieben und der Zusammenhalt im Kirchenrat und zur 
Gemeinde hat sich noch gesteigert. 
Wir sind alle mit Freuden dabei und unsere einzelnen Gruppen können noch 
Zuwachs verzeichnen. 
Es wurde fachmännisch gegrillt und die selbstgemachten Salate waren viel-
fältig und ausgesprochen lecker. 
Wir haben wunderbar Zeit gehabt, uns nett miteinander zu unterhalten, 
denn viele von uns arbeiten als „Einzelkämpfer“ und man trifft sich nicht so 
oft. 
Gegen Ende des Abends hat unsere sehr begabte Hobby-Poetin Anna 
Murawjow noch ein Gedicht in ihrer unnachahmlichen Weise vorgetragen. 
Manche hatten sie noch nie gehört und waren voller Begeisterung über ihre 
Vortragsweise und den Stil ihres sehr langen Gedichtes. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Abendmahl von den KU3-Kindern 

Das erste Jahr mit dem neuen Konzept der KU 3 Kinder ist mit dem 
Abendmahl zu Ende gegangen. 
Annelene Ortbrink, Britta Schene, Elisabeth Hoffmann und Luise Huy 
haben ein abwechslungsreiches Jahr mit den Kindern gehabt. Einige 
Ergebnisse des Jahres wurden den Eltern vorgestellt. Wir bedanken 
uns sehr für die gute Begleitung durch Herrn Pfarrer Matthias Hempel. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Der besondere Gottesdienst 

Die Hoffnung auf Frieden zum                             
bringen 
 
Am 27.10.2024 wird es einen besonderen Gottesdienst zum Thema 
Frieden geben. Er wird gestaltet von Ellen Huy und Friedrich Hillen. 
Herr Hillen wird dazu 7 Skulpturen in unserer Kirche aufstellen, die 
auch für eine Woche besichtigt werden können. 
 
Dazu möchten wir die ganze Gemeinde herzlich einladen. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Tipps gegen Herbstblues: Gut gelaunt durch den Herbst 
 

Das tolle Farbenspiel genießen:  

Gelb, rot und orange – in bunten 
Farben leuchten die Blätter an 
den Bäumen.  

Zeit, um hinauszugehen, die Natur zu beobachten und sie in all ihrer 
Farbenpracht bewusst zu genießen. Beim Spaziergang im Wald bunte 
Herbstblätter, Kastanien, Tannenzapfen- und zweige sammeln,     
trocknen und damit Herbstdeko basteln. 

Versucht die täglichen Sonnenstunden aktiv zu nutzen. Wenn ihr euch 
eure Arbeitszeit selbst einteilen könnt, versucht Erledigungen wie zum 
Beispiel Einkaufen in die helle Tageszeit zu legen. Oder macht in eurer 
Mittagspause einen kleinen 
Spaziergang.                 
Schon ein paar Minuten in 
der Sonne können euren 
Vitamin  D-Speicher wieder 
auffüllen. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Sport an der frischen Herbstluft ist bei schlechter Laune immer eine 
gute Idee. Man bekommt den Kopf frei und stärkt nebenbei auch 
die Abwehrkräfte. Eine Runde Radfahren oder wandern sind nur ei-
ne der vielen Möglichkeiten. 

Bring dir die Gemütlichkeit auf den Tisch. Der Herbst ist die Zeit für 
Tee oder Kaffee, leckere Kekse dazu, einkuscheln in warmen Decken 
und ein gutes Buch/Hörbuch  dazu. Zelebrieren heißt das Motto. Der 
Herbst erinnert uns daran, uns zu entschleunigen, zur Ruhe zu kom-
men und sich auch wieder Zeit für sich selbst zu nehmen. 

Bringt frischen Wind in die Wohnung oder das Haus um den Gemüt-
lichkeitsfaktor zu erhöhen. Kleine  Accessoires und herbstliche          
Dekoration helfen enorm.  

     Soziale Kontakte nicht  

     schleifen lassen! 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Caspar David Friedrich in der Sand-Skulpturen Ausstellung in Prora auf Rügen 

Kreidefelsen von Rügen heute 

250 Geburtstag des bedeutendsten Maler der Romantik 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 

Wir sind für Sie da 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates: Nicole Purk 
Sie erreichen sie über das Kirchenbüro. 

Pastorin: Lina Kohring 
 - in Elternzeit -  

Kirchenbüro: Karin Wille 
 Montags und Mittwochs 
 09:30 - 11:30 Uhr 
 Freitags 
 16:30 - 18:00 Uhr 

 Haselünner Straße 10 
 Telefon: 05432 30996 
  (außerhalb der Bürozeit 
  bitte den Anrufbeantworter 
  nutzen, wir rufen zurück!) 
Email: kirchenbuero.loeningen@kirche-oldenburg.de 
Internet: www.trinitatiskirche-loeningen.de 

Konto:  OLB Löningen BLZ 280 200 50, Kto.-Nr. 35 029 305 00 
 IBAN: DE37 2802 0050 3502 9305 00 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 

Beratung durch das Diakonische Werk:  
Mittwoch, 11.09., 02.10., 10:30 - 11:30 Uhr 

in unserem Gemeindehaus 

 
Gruppen und Kreise 

Gemeindekirchenrat 
23. September 21. Oktober 

21. November 
jeweils 19:30 Uhr 

Unsere Trinitatiskirche ist 
täglich von 10 - 16 Uhr geöffnet. 

Herzlich willkommen! 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 



 

36 

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 

Gottesdienst im 
Seniorenheim St. Franziskus 

jeweils um 15 Uhr am 
03. Oktober  14. November 

Schmieden für den Frieden  
- was uns unter den Nägeln brennt - 

Ökumenischer Gottesdienst in St. Vitus  
am 09. September um 10:30 Uhr 

(Der Gottesdienst in der Trinitatiskirche entfällt!) 

Besondere Termine 

Konfirmationsgottesdienste 
01. September 

9 Uhr und  11 Uhr 

Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis 
15. September 

9:30 Uhr 

Reformationstagsgottesdienst 
31. Oktober 

18 Uhr 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 

Niemals geht man so ganz ... 

Wenn man Abschied nimmt, 
geht nach Unbestimmt, 

mit dem Wind, wie Blätter wehn. 

Ich will weiter gehen, 
keine Tränen sehen, 

so ein Abschied ist lang noch kein 
Tod. 

Niemals geht man so ganz. 
Irgendwas von mir bleibt hier. 

Es hat seinen Platz immer bei euch. 

Liebe Gemeindemitglieder! 

Ich nehme Abschied und doch gehe 
ich nicht so ganz. Denn vorbei ist 
unsere gemeinsame Zeit noch lange 
nicht! 

Ab dem 2. September werde ich 
mich allerdings in den Mutterschutz 
und anschließend in die Elternzeit 
verabschieden, denn im Oktober 
wird unser zweites Kind auf die Welt 
kommen. Ich freue mich total da-
rauf, Mutter zu werden, und den-
noch weint auch mein eines Auge, 
dass ich für eine Weile nicht mit 
Ihnen und euch den bunten Gemein-
dealltag erleben kann. 

Ab 2025 werde ich aber voraussicht-
lich in den Pfarrdienst zurückkehren 
und bis dahin auch hoffentlich nicht 
ganz von der Bildfläche verschwin-
den! Wenn Sie also bald ein uner-
wartetes Quietschen im Gottesdienst 
vernehmen, schauen Sie sich gerne 
um - vielleicht werden Sie mich und 
das Baby entdecken. 

In der Zwischenzeit wird das tolle 
Team von Mitarbeitenden und Eh-
renamtlichen, das es in unserer Ge-
meinde gibt, das kirchliche Leben mit 
größter Herzlichkeit und Kreativität 
für Sie gestalten. Ein neues Gesicht 
wird es auch geben, das bei Kasuali-
en und auch Gottesdiensten für Sie 
da sein wird. Sie dürfen also alles 
rund um die Trinitatiskirche weiter-
hin in guten Händen wissen. 

Niemals geht man so ganz - und 
doch sage ich für den Moment: 
Tschüss! 

Bis ganz bald, 
Ihre Pastorin Lina Kohring 
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Ev.- Luth. Kirchengemeinde Löningen 

Seniorenausflug nach Bremerhaven 
Am 05.07.2024 war es wieder so-
weit! Unsere Senioren machten mal 
wieder eine schöne Bustour nach 
Bremerhaven. 
Der schon obligatorische erste 
Busstop mit Kaffee, Tee und heißer 
Schokolade und mitgebrachtem 
Frühstücksbrötchen erfolgte an einer 
Autobahnraststätte. 
Alle lieben diesen ersten Stop mit 
aufgestellten Tischen am Bus, wo 
unser lieber Busfahrer Siggi Esch für 
alle unsere Wünsche da ist. 
Er liebt unsere Seniorenfahrten sehr, 
und möchte uns auch weiterhin als 
Rentner noch gerne fahren. 
In Bremerhaven besuchten wir ein 
Fischkochstudio, wo uns von einem 
versierten Fischkoch viele Tricks der 
Rohfischfiletierung und Zubereitung 
verschiedener Fische live vorgeführt 
wurde. 
Vor allem waren die Damen hellauf 
begeistert, wovon die Ehemänner 
demnächst sicherlich noch profitie-
ren können. 

Anschließend konnten wir von ei-
nem üppigen Buffet alles Erlesene an 
Fischvariationen mit Salaten zum 
Mittagessen gleich testen. 
Beurteilung: SUPER, SUPER LECKER 
Danach machten wir eine ausgiebige 
Hafenrundfahrt, mit vielen sehens-
werten Schiffen und Objekten, die 
viel zu bestaunen waren. 
Anschließend ca. zwei Stunden Frei-
zeit für eigene Interessen z.B. Aus-
wandererhaus, Klimahaus, Übersee-
museum etc. etc. und auch im Medi-
teraneum zum Shoppen in vielen 
Geschäften, wie auch mit Möglich-
keiten zum Kaffee, Kuchen- und Eis-
essen 
So endete ein wunderschöner sonni-
ger Tag mit nur einem deftigen Re-
genguss während des Mittagessens. 
Nach etwas live Musik und Gesang 
auf der Rückfahrt, erreichten wir 
gegen 19:30 Uhr die Heimat. 

Organisator und Reiseleiter 
Peter Henn 
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Löningen ist zwar eine Stadt, aber 
es ist umgeben von vielen Feldern 
und Landschaften. Und so machten 
wir uns mit den Konfis auf den Weg 
aufs Land. Ziel war der Biohof am 
Kolk. Der Hof ist ein sogenannter 
„außerschulischer Lernort“ vor al-
lem im Bereich der nachhaltigen 
Entwicklung. So wurden wir kompe-
tent und engagiert von Mitarbeite-
rin Sina Endres begleitet. 

Konfis in Aktion 
- auf dem Hof am Kolk - 
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Auf dem Biohof am Kolk werden 40 
verschiedene Gemüsesorten produ-
ziert und einige davon konnten wir 
direkt sehen und auch ernten. Zum 
Beispiel machten sich die Konfis da-
ran, die Kartoffelkäfer von den Kar-
toffelpflanzen zu sammeln. Eine 
Arbeit, die zeigt, was das besondere 
an einem Bio-Betrieb ist. Hier wer-
den keine Chemikalien eingesetzt, 
sondern die Käfer per Hand abge-
sammelt und dann entsorgt. So kön-
nen die Kartoffeln gut wachsen. 

Auch die biologische Vielfalt spielte 
eine Rolle. So stellten die Konfis 
fest, wie viele unterschiedliche Blu-
men in der Natur wachsen und wie 
vielfältig die Insekten und Tiere 

sind, die dafür sorgen, dass unser 
Ökosystem funktioniert.  
 
Insgesamt schauen wir auf einen 
tollen, bunten Nachmittag zurück, 
bei dem wir zum Abschluss noch 
selbstgepflückte Kohlrabis an die 
Kühe verfüttern durften. 
Vielen Dank an den Biohof am Kolk 
für das spannende Angebot. Wir 
kommen auf jeden Fall wieder—
dann mit einem neuen Haufen Kon-
fis. 
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Gemeinde (er)leben! 
Gottesdienst mit Einführung des Gemeindekirchenrates und 

Gemeindefest 

Mit einem feierlichen Festgottes-
dienst am 09. Juni wurde, der am 10. 
März neu gewählte Gemeindekir-
chenrat, in die Kirchengemeinde ein-
geführt. Zum neuen Gemeindekir-
chenrat gehören Anna Ahrens, 
Elfrieda Gauk, Robert Koch, Martina 
Kremers, Markus Möller, Nicole 
Purk, Artur Schott, Holger Schubert 
und Pastorin Lina Kohring. 

Aus dem alten Gemeindekirchenrat 
wurden Maike Bachmann, Regina 
Hammerschmidt, Kerstin Kubis und 
Robert Vogt verabschiedet. 

Alle erhielten ein kleines Präsent von 
Pastorin Lina Kohring. 

Unter dem Motto „Gemeinde (er)
leben“ wurde nach dem Gottes-
dienst ein buntes Fest rund um das 
Gemeindehaus gefeiert. Bei Kaffee 
und Kuchen, Grillwurst, Pommes, 
Getränken und Eis fanden viele gute 
Gespräche und ein reger Austausch 
zwischen Gemeinde und neuem Ge-
meindekirchenrat statt. 

Auch die Kinder kamen nicht zu kurz. 
Beim Kinderschminken und in der 
Hüpfburg im Pfarrgarten hatten alle 
viel Spaß. 
Mitarbeitende des Bundesverbandes 
Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. 
informierten die Festbesucher über 
ihre Arbeit. Man konnte auch selbst 
ausprobieren, wie es ist zum Beispiel 
mit einer Sehbehinderung zu leben. 
Besonders zu loben sind die ehren-
amtlichen Helfer beim Auf- und Ab-
bau, Backen der Kuchen, beim Gril-
len, beim Kinderschminken, beim 
Getränkeverkauf. 
So ging am späten Nachmittag bei 
schönem Wetter ein großartiges Fest 
zu Ende. Und das Fazit ist eindeutig: 
„So macht Gemeinde Spaß und wird 
zum Erlebnis!“ 

Holger Schubert 
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KonfiCamp 2024 in Ahlhorn 2024  

Was haben die beiden Fragen: Wer 
hat schon mal sein Handy gesucht? 
und Wer glaubt an Gott? gemein-
sam? Auf beide Fragen gab es nur 
GRÜN als Antwort. Eine etwas über-
raschende Abstimmung zum Thema 
„Wo bist du, Gott?“ am vierten Tag 
des oldenburgischen KonfiCamps im 
Blockhaus Ahlhorn. 

100 Konfis und Teamer:innen aus 
Essen, Lastrup, Löningen und dem 
Wangerland sind vom 22.-28. Juli 
hier zu Gast, um über Gott und die 
Welt nachzudenken und das Leben 
zu feiern. Das tolle Wetter und die 

randvollen Teiche laden 
zum Baden und zum 
Rudern ein. Die profes-
sionelle Band aus Lönin-
gen rockt die Bühne und 

bringt auch die zurückhal-
tenden Konfis zum Singen 
und Swingen. Paula und 
Kjell zaubern in der 
Campküche für das Out-
door-Essen leckeres Früh-
stück und Abendbrot und 
das Blockhaus-Team kocht 
für uns ein Mittagsmenü. Die 20 
großartigen Teamer:innen sind voll in 
ihrem Element und verzichten auf 
viel Schlaf, um für die Kon-
fis da zu sein. Herrlich viele 
Talente und eine uner-
schöpflich gute Laune kom-
men zu Vorschein und ma-
chen das Campleben 
vielfältig und abwechs-
lungsreich. 

An den Vormittagen 
geht es um Themen des 
Glaubens: Wer bist du, 
Jesus? – Wem vertraue 
ich? – Wo bist du, Gott? 
– Zweifel und Segen – Wir wird das 
Leben gut? Der 
rote Faden im 
Leben Jesu wird 
in der von den 
Konfis gestalte-
ten Jesus-Show 
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auf die Strandhaus-
Bühne gebracht. 

Leicht- und Schwerge-
wichtige werden im 
Boot von der Menge 
getragen, es wird mit 

verbundenen Augen 
gerudert und Orte der 
Gotteserfahrung ge-
sucht; manchmal kann 
es auch eine Parkbank 
sein. Begleitet werden 
wir durch unser Log-

buch, das randvoll 
mit Impulsen, Bil-
dern, Liedern und 
Gebeten ist. 

Workshops und 
Ausflüge bieten 
am Nachmittag 

für jeden Geschmack Abwechslung: 
Batiken, Bogenschießen, Hip
-Hop, Tischtennis, Werwolf, 
Schlagball, Erste Hilfe, Thea-
ter, Perlenketten, Speck-
stein, Kletter-, Tier- und Frei-
zeitpark sind im Angebot. 

Und abends gibt es eine chillige 
„Strand in Sicht-Party“, kriminalisti-
sches Cluedo-Vergnügen, eine wilde 
Capture the Flag-Jagd, Segens- und 
Gebetsstationen, eine Tauffeier und 
den ultimativen ZDF-Abend. Hier 
werden Kunstwerke, sportliche 
Übungen und Ergebnisse der Work-
shops präsentiert. Natürlich fehlt 
ein Lagerfeuer nicht, sei es auf dem 
Campgelände oder im Rahmen der 
Waldübernachtung für die ganz Mu-
tigen, die den Sternenhimmel für 
eine Nacht in der Sager Schweiz be-
staunen. 
Zum Abschluss jeden Tages treffen 
wir uns in der Kapelle St. Petri zu 
den Fischteichen und lassen den 
Tag noch einmal in aller Ruhe an 
uns vorüberziehen. Und am Sonntag 
feiern wir einen Gottesdienst, bevor 
wir uns auf den Weg in unsere ver-
trauten Orte und Familien machen. 

7 Tage volles Programm. Und am 
Ende sind alle kaputt, aber glücklich. 

Matthias Hempel  
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